
Pressemitteilung Kreismuseum Bitterfeld 

Monatliche Vortragsreihe im Kreismuseum Bitterfeld – „Anhalt-Köthen-Pless“ 

Bildervortrag von Christian Ratzel (Schloss Köthen) im Kreismuseum Bitterfeld über die 

historischen Wurzeln der Kreispartnerschaft zwischen Anhalt-Bitterfeld und Pszczyna. 

 
Termin: 23. März 2023, 17:00 Uhr 
Ort: Kreismuseum Bitterfeld, Kirchplatz 3, 06749 Bitterfeld-Wolfen 
 

Seit 2016 besteht zwischen dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld und dem polnischen Landkreis 

Pszczyna (Powiat Pszczyński) eine Partnerschaft, die gepflegt und mit Leben erfüllt wird. Der 

Bildervortrag von Christian Ratzel, Gästeführer und Museumsmitarbeiter am Schloss Köthen, 

beleuchtet die historischen Anknüpfungspunkte zwischen den beiden Landstrichen. Das in 

Schlesien gelegene Pszczyna hieß einst Pless und wurde 1765 zur Residenz der Seitenlinie 

Anhalt-Köthen-Pless des Hauses Anhalt-Köthen. Die letzten beiden Köthener Herzöge 

entstammten dieser Linie. Sie haben deutliche Spuren in Anhalt-Bitterfeld hinterlassen. Die 

Geschichte dieser Linie wird ebenso erzählt wie jene der nach den Anhaltinern in Pless 

regierenden Hochbergs, die es vom reichsten Fürstenhaus Deutschlands bis zur 

skandalumwitterten insolventen Familie brachten. Die Bilder des Vortrags stellen die 

Protagonisten vor und zeigen zudem die Stadt Pszczyna in der Gegenwart mit dem überaus 

prächtigen Schloss.  

Der Eintritt beträgt 2,50 €, ermäßigt 1,50 €. Voranmeldung sind telefonisch unter  

03493/401113 oder per E-Mail unter kreismuseum@anhalt-bitterfeld.de möglich. 

 

Fotos:  

Schloss Pless (Fotograf C. Ratzel) 

Großer Salon, Schloss Pless (Fotograf C. Ratzel) 

 


